24. Bundesrepublik Deutschland
a) Erzählen Sie über die Lage, Landschaft und Bevölkerung Deutschlands
Die BRD, der größte Staat in Mitteleuropa, nimmt eine Fläche von rund 350 000 km2 ein und erstreckt sich von der Nord – und Ostsee bis zu den Alpen. Zu dem Territorium gehören auch zahlreiche Inseln. Die größte von Ihnen ist Rügen. Die größte Nordseeinsel ist Sylt.
Die BRD grenzt im Nordwesten an die Niederlande, Belgien und Luxemburg, im Westen an Frankreich, im Süden an Österreich und an die Schweiz, im Südosten an die Tschechische Republik, im Osten an Polen und im Norden an Dänemark und an die Nord – und Ostsee, die eine natürliche Grenze bilden.
Die Oberfläche Deutschlands gliedert sich in drei, bzw. vier unterschiedliche Gebiete. Es sind das Norddeutsche Tlefland, das Deutsche Mittelgebirge, das Alpenvorland und die Alpen.

Das Norddeutsche Tiefland umfaßt zahlreiche Heiden und Moore. Im östlichen Teil gibt es das größte deutsche Seengebiet – die Mecklenburger Seenplatte. Der größte See hier ist die Müritz. Bekannt und beliebt ist auch der Müggelsee bei Berlin.

Das Deutsche Mittelgebirge hat viele kleine Landschaftseinheiten. Es sind z. B. die Eifel, der Schwarzwald, das Fichtelgebirge, der Bayerische Wald, der Harz.

Zwischen der Donau und den Alpen befindet sich das Alpenvorland . Auch hier gibt es schöne Seen.

Die Alpen liegen in dem südlichsten Teil Deutschlands . Sie bestehen aus einigen Gebirgszügen. Hier ist auch der höchste deutsche Gipfel – die Zugspitze (2962).

Das Land entwässern der Rhein, die Elbe, die Weser, die Oder und die Donau. Der wichtigste Fluß ist der Rhein. Er mündet in die Nordsee. Nebenflüsse sind der Neckar, der Main und die Mosel. Die Oder mit der Neiße bildet die östliche Staatsgrenze zu Polen und entwässert das Land in die Ostsee. Die Donau ist schon von Ulm ab schiffbar und mündet ins Schwarze Meer.
Die BRD liegt in der gemäßigten Klimazone.

Bevölkerung und Sprache

Die BRD zählt mehr als 82 Millionen Einwohner. Die Bevölkerung ist fast rein deutsch. Es gibt hier jedoch einige kleinere Minderheiten. In der Ober – und Niederlausitz leben die Sorben. An der Nordgrenze gibt es eine dänische Minderheit, an der niederländischen Grenze leben Friesen. Außerdem leben in Deutschland etwas 7 Milliones Ausländer verschiedener Nationalität. Die Amtssprache ist Deutsch.  Sehr beliebt sind verschiedene Dialekte und die Umgangssprache.
Aus der neueren Geschichte

Am 1. September begann der Zweite Weltkrieg. Am 8. Mai 1945 unterzeichnete Deutschland die bedingungslose Kapitulation. Deutschland wurde in vier Besatzungszonen eingeteilt, ebenso wie Berlin. Die Entwicklung verlief aber im westlichem Teil anders als im östlichen. Am 7. September 1949 wurde die Bundesrepublik ausgerufen, am 7. Oktober 1949 die Deutsche Demokratische Republik gegründet. Die DDR war ein sozialistischer, die BRD ein sog. kapitalistischer Staat. Dieser Zustand dauerte bis zum Jahr 1989.

Am Ende der 80er Jahre kam es in ganz Mittel – und Osteuropa zu großen Veränderungen. Am 3. Oktober 1990 wurden beide deutschen Staaten vereinigt. Berlin wurde zur Hauptstadt der neuen Bundesrepublik. Der 3. Oktober ist der Staatsfelertag, Tag der Deutschen Einheit.

Staatsaufbau
Die BRD ist in 16 Bundesländer gegliedert 10 alte und 6 neue. Ihre Einwohner nennt man Wessis und Ossis. Davon sind drei Stadstaaten: Berlin, Hamburg, Bremen
Bundesland


Hauptstadt

Schleswig-Holstein

Kiel

Hamburg


Hamburg

Bremen


Bremen

Niedersachsen


Hannover

Mecklenburg-Vorpommern
Schwerin

Nordhein-Westfalen

Düsseldorf

Sachsen-Anhalt

Magdeburg

Brandenburg


Potsdam

Berlin



Berlin

Saarland


Saarbrücken

Rheinland-Pfalz

Mainz

Hessen



Wiesbaden

Thüringen


Erfurt

Sachsen


Dresden

Baden-Württemberg

Stuttgart

Bayern



München

Die Bundesländer haben weitgehende Autonomie. Sie haben eigene Regierungen und Parlamente.  Die Verfassungsorgane sind der Bundespräsident als Staatsoberhaupt, 
das Parlament, die Regierung und der Bundesgerichtshof. Der Bundespräsident ist fünf Jahre Amt. Das Parlament besteht aus zwei Kammern: dem Bundestag und dem Bundesrat.
Staatswappen, Nationalflagge

Die Nationalflagge bilden drei wagrechte, gleich breite Streifen (schwarz-rot-gold, in der Praxis gelb) und das Bundeswappen ein stilisierter Adler.

Währung

Die deutsche Währung ist der Euro, der 100 cent hat.

Volkswirtschaft

Die BRD gehört zu den hochentwickelten Industrieländern Europas.
Die wichtigsten Industriezweige sind: Maschinenbau, Straßenfahrzeugbau, elektronische und chemische Industrie, Bergbau und Hüttenwesen, Bauwesen, Texstil und Nahrungsmittelindustrie.

Das wichtigste industriezentrum der BRD ist das Ruhrgebiet mit seiner Schwerindustrie.

Die BRD ist der drittgrößte Automobilproduzent der Welt.

In Bremen, Hamburg, Kiel, Lübeck, Rostock, Stralsund und Wismar gibt es riesige Schiffswerften.

Schulwesen
Das Bildungssystem in der BRD ist nicht einheitlich. Jedes Bundesland hat eigene Schulgesetze und Lehrpläne. Die allgemeine Schulpflicht beträgt neun bzw. zehn Jahre. Neben Staatsschulen gibt es natürlich auch Privatschulen(meistens kirchliche Schulen).

Musik

Joham Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Ludwig van Beethoven, Carl Maria von Weber, Robert Schumann, Richard Wagner

Persönlichkelten

Johannes Gutenberg – Erfinder des Buchdrucks

Johann Friedrich Böttger – Erfinder des Weißen Porzellans

Heinrich Schliemann – der berühmte Archäologe – Entdecker von Troja

Robert Koch – Nobelpreisträger für Medizin, Begründer der moderne Bakteriologie

Wilhelm Cornrad Röntgen – Entdecker der x – Strahlen, Nobelpreisträger für Physik

Albert Einstein – Nobelpreisträger für Physik
